
Communiqué

Orkantief	Vaia	sorgte	für	turbulente	Nacht

Orkantief	Vaia	zog	vergangene	Nacht	von	Frankreich	her	über	die	Schweiz.	Auf	den	Bergen	wurden	verbreitet
Orkanböen	registriert,	auf	dem	Gütsch	wurde	gar	eine	Böe	von	213	km/h	registriert,	der	10-minütige
Mittelwind	erreichte	kurz	nach	1	Uhr	nachts	154	km/h,	dies	ist	neuer	Stationsrekord.	Vor	allem	am
Alpensüdhang	fielen	zudem	weitere	kräftige	Niederschläge.

Wie	MeteoNews	mitteilt,	zog	Orkantief	Vaia	gestern	Abend	und	in	der	vergangenen	Nacht	von	Frankreich	her	über	die
Schweiz	hinweg	und	brachte	besonders	auf	den	Bergen	extreme	Windböen	und	teilweise	stürmischen	Föhn.	Mit	213
Kilometern	pro	Stunde	wurde	auf	dem	Gütsch	ob	Andermatt	der	3.	höchste	Wert	an	dieser	Station	seit	Messbeginn	1981
verzeichnet.	Der	10-minütige	Mittelwind	betrug	kurz	nach	01	Uhr	nachts	154	Kilometer	pro	Stunde,	was	neuem
Stationsrekord	entspricht.	Nur	auf	dem	Chasseral	und	auf	dem	Jungfraujoch	wurden	in	der	Schweiz	bisher	noch	leicht
höhere	Werte	verzeichnet.	Mit	181	km/h	auf	dem	Piz	Martegnas	und	166	km/h	auf	dem	Säntis	sowie	154	km/h	auf	dem
Matro	wurden	ebenfalls	schwere	Orkanböen	registriert.	In	Elm	gab	es	mit	einer	Böe	von	130	km/h	den	2.	höchsten	Wert	seit
Messbeginn	1997	an	dieser	Station.	Mit	128	km/h	wurde	seit	Messbeginn	1981	auch	in	Lugano	der	2.	höchste	Wert
gemessen,	in	Andermatt	rangieren	die	112	km/h	seit	Messbeginn	1997	ebenfalls	auf	Platz	2.

Am	Alpensüdhang	fielen	zudem	weitere	kräftige	Niederschläge,	die	Niederschlagssummen	seit	Freitagabend	betragen	vom
Simplongebiet	übers	Tessin	bis	nach	Mittel-	und	Südbünden	verbreitet	150	bis	300	Liter	Regen	pro	Quadratmeter,	in	Robiei
wurden	bisher	sogar	370	Liter	verzeichnet.

Heute	Dienstag	geht	es	sowohl	auf	den	Bergen	wie	auch	im	Flachland	mit	einem	starken	bis	stürmischen	Südwestwind
weiter	mit	Böen	um	50	bis	80	Kilometern	pro	Stunde,	auf	den	Bergen	werden	weiterhin	Orkanböen	erwartet.	Am	Nachmittag
und	zum	Abend	hin	lässt	der	Wind	allmählich	nach.	Während	es	heute	Vormittag	besonders	im	Westen	Niederschlag	und	ab
600	bis	800	Metern	Flocken	gibt,	regnet	es	im	Osten	nur	gelegentlich	mit	Schnee	ab	800	bis	1200	Metern,	im	Bündnerland
ist	die	Schneefallgrenze	bei	rund	1500	bis	1800	Metern.	Am	Nachmittag	klingen	die	Niederschläge	zunehmend	ab,	zum
Abend	hin	folgen	von	Westen	her	immer	mehr	Auflockerungen.	Mit	5	bis	8	Grad	ist	es	kühl.	Im	Süden	regnet	es	besonders	am
Vormittag	teils	noch	kräftig,	Schnee	fällt	ab	rund	1500	Metern.

Die	aktuellsten	Informationen	zum	Sturm	und	zur	Wetterlage	sowie	aktualisierte	Hitlisten	erhalten	Sie	im	Schweizer
Wetterfernsehen	wetter.tv

Nachfolgend	die	Hitl iste	der	stärksten	Windböen	seit	gestern	Abend	20	Uhr:

Stärkste	Windböen	(<1500m,	Stand	07:30)

Flachlandstationen Stärkste	Windböen	(in	km/h)
Elm	(958	m	ü.M.,	GL) 130
Lugano	(273	m	ü.M.,	TI) 128
Bantiger	(942	m	ü.M.,	BE) 115
Vaduz	(460	m	ü.M.) 113
Andermatt	(1442	m	ü.M.,	UR) 112
Binn	(1400	m	ü.M.,	VS) 110
Cevio	(416	m	ü.M.,	TI) 109
Ebnat-Kappel	(620	m	ü.M.,	SG) 107
Comprovasco	(575	m	ü.M.,	TI) 105
Simplon	Dorf	(1465	m	ü.M.,	VS) 99
St.	Chrischona	(493	m	ü.M.,	BS) 97
Uetliberg	(869	m	ü.M.,	ZH) 96
Mühleberg-Stockeren	(775	m	ü.M.,	BE) 92
Hörnli 	(1132	m	ü.M.,	ZH) 91
Robbia	(1078	m	ü.M.,	GR) 89
Egolzwil 	(522	m	ü.M.,	LU) 89
Quinten	(420	m	ü.M.,	SG) 88
Sankt	Gallen	(779	m	ü.M.,	SG) 86



Berücks ichtigte	Zei tspanne	der	Hi tl i s te	(Schweiz,	Liechtenstein)	vom	29.
Oktober	2018,	20:00	bis 	zum	30.	Oktober	2018,	07:30	(Dauer	11h	30min)

Bad	Ragaz	(496	m	ü.M.,	SG) 85
Gersau	(435	m	ü.M.,	SZ) 85

Stärkste	Windböen	(>1500m,	Stand	07:30)

Berücks ichtigte	Zei tspanne	der	Hi tl i s te	(Schweiz,	Liechtenstein)	vom	29.
Oktober	2018,	20:00	bis 	zum	30.	Oktober	2018,	07:30	(Dauer	11h	30min)

Bergstationen Stärkste	Windböen	(in	km/h)
Gütsch	(2287	m	ü.M.,	UR) 213
Piz	Martegnas	(2670	m	ü.M.,	GR) 181
Säntis	(2502	m	ü.M.,	AR) 166
Matro	(2171	m	ü.M.,	TI) 154
Weissfluhjoch/Davos	(2690	m	ü.M.,	GR) 140
Crap	Masegn	(2480	m	ü.M.,	GR) 139
Titl is	(3040	m	ü.M.,	OW) 137
Corvatsch	(3315	m	ü.M.,	GR) 137
Jungfraujoch	(3580	m	ü.M.,	BE) 132
Gornergrat	(3135	m	ü.M.,	VS) 132
Gl.	des	Diablerets	(2966	m	ü.M.,	VD) 130
Eggishorn	(2893	m	ü.M.,	VS) 128
Berninapass	(2328	m	ü.M.,	GR) 128
Chasseral	(1599	m	ü.M.,	BE) 126
Monte	Generoso	(1608	m	ü.M.,	TI) 123
Les	Attelas	(2733	m	ü.M.,	VS) 121
Grosser	St.	Bernhard	(2472	m	ü.M.,	VS) 119
Bivio	(1769	m	ü.M.,	GR) 119

Cédric	Sütterlin,	MeteoNews	AG,	Dienstag,	30.	Oktober	2018,	7	Uhr

Weitere	Auskünfte	erhalten	Medienvertreter	unter	043	288	40	50.
Fragen	von	Privatpersonen	beantwortet	MeteoNews	gerne	unter	0900	575	775	(CHF	2.80/Min.	vom	Schweizer	Festnetz).

Daten:	MeteoNews,	MeteoNews 	Partner,	MeteoSchweiz
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Always	have	the	weather	with	you.


